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einer Armee obliegt, foll in volfommener Kenntnif
forooBl aller vovherrichenden, ald neu entftebenden
Begriffe fein, um die irvigen gu vertilgen, neu auf=
fetmende ju erfticfen, riditige hingegen u befraftigen
und. gu evweitern,”

Kriegevifhe Ausbildbung und nidht militarifder
Prunt it der Jwed dev grofen Truppenjufammen=
3iige.

RNapoleon IIT, in dem Tagesbefehl an feine Gavde,
bei Gelegenfieit ald diefe in bdad Lager von Clhalons
abriicfte, fagte: ,Dad Lager von Ghalons wird nidyt
dagu dienen der Neuglerde bed Publifums cin citled
Sdaufpiel gu liefern, tasfelbe foll vielmelyr durdy
bie vorgunchmenden Uebungen eine grofie Sdyule fite
pte Ausbildbung bder Truppen fein, deven Nupen
fiihlbar Hervortreten wird, fobald dasd BVaterland des
Dienftes feiner Sohune bedarf.”

10. Sdlup.

Wenn wiv hier jum Schluffe den Juhalt des von
ung bevorworteten Unterridytd=-Syftems {lifammen=
faffen, 3eigt o8 fidy, daf wiv die Hevanbildung des
Heered im Wefentlidhen auf eine anbere Bafié fepen
mdchten a3 jene, weldye fie bidher inne Hatte.

Bet allgemeiner Wehrpflicht mup die militavifche
Audbildbung fdhon bet der Grziechung ber Jugend be=
riidfichtigt und fiiv die Cntwidlung der forperlidhen
und geifiigen Gigenfdyaften in diefer Ridhtung Sorge
getragen werden.

RNady der Stufenfolge der Untervidtdanftalten mup
fiy ber militavifche Unterricht immer melhr bid u
ben wiffenfdaftlichen Kenntniffen, toelche die Bor-
bildung ber Fithrer und Militarbeamteten exheticht,
evoeitevn.

Sn der Jugendevziehung liegt die Hauptbraft ci=
ned Boltaheeves, fie ift thm das, wad die Wurgel
bem Stamme; fie ift die Grundlage, auf welder dasd
Gebaude dev nationalen Wehrfraft vuhen muf, wenn
e$ den Stlivmen bded Kuieged tropen foll!

Doy aud) jene nationalen Webungen uud Fefte,
purdy weldhe dle Wehrbarfeit und Kvaft ded Volfed
gefovdert -wird, bdie bdadfelbe in dem Gebraudy der
Waffen erhalten, verbienen alle Aufmunterung, doch
mitflen fie tn ble richtige Bahn geleitet yocrden, da=
mit der Nupen nidht bloff imagindr, fondern wirf-
Ticy fel. :

Der Swed ded militavifdhen Untervichtd ift in fo

Fivgerer Jeit evreidhbar, al8 fdhon bei der Sugend="

ersiehung vovgeavbettet wuvrbe.

Wenn man den jungen Soldaten von Anfang an
in Verhaltniffe verfept, weldhe mit jenen ded Krieged
vicle Aehnlichfeit Haben, fo wird die Didziplin {hnell
befeftigt, bev Friegevijdhe Geift erftarfen und bdie taf=
tifche Ausbildbung vafche Fort{chritte maden. Secmell
werben fihy Krieger bilden, welde tm Felde den An=
forbevungen ent{prechen,

Beitweife TWieberholungsfurie bewabhren vor dem
Bergeflen des beveitd Grlernten und grofere Trup=
pengufammengilige von etniger Dauer vervolftindigen
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den Untevricht; fie gewdhnen bdle Truppen an bie
Gridyeinungen und Anfivengungen des Kricges und
verfdhaffen den Befehldhabern praftifhe Kenntnif
in ber Fithrung der Truppen.

Bei foldem Borgehen wivd der Jwed, dad Heer
gur fricgerijchen LThatigleit im Felde yu befahigen,
obue wefentliche Grhdhung der finangiellen Opfer,
viel vollftandiger cvretcht. ‘

Wiv werden {elbft frehenden Heeren an taftifdher
Augbildung faum naduftehen brauden. Die Kraft
per Armee, dicfe Sdaule, auf welcdher bdie Frefheit
und Unabhangigleit rubht, wird auf bie ‘Poteny ex=
fhoben. ‘

Um frei gu bleiben, miffen wiv ein Bolt in Waf=
fen fein, Wir miiffen die Mittel anwenden, weldyes
die cingigen fidhern Bitvgen eined erfolgreichen Wi-
bevftandes find. MNur wenn unfer Bolf Friegdgeiibt
und woelhl gevitftet ift, wivd man feine Neutvalitit
adyten und fidy {dheuen, feine Unabhangigleit angu=
tajten, denn nidit papievene Bevtrige, fondern bdad
Sdiwvert ift dev Bitrge bev Grifteny der Staaten.

E.
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"iﬁrtisfd)rcibm des eivg. Militdrdepartements

an die Militdrbehdrden der Rantone,
(Bom 8. Mai 1866.)

Hodygeadstete Herven!

Die Orbonnang fiiv den {dweizerifden Felbftuper
pom 19. Degember 1864 cnthalt am Scluffe bie
Beftimmung

©38 darf fein Lauf gezogen, fertiy audgearbeitet

und u Feldftugern verwendet werben, der
nidyt vorher durch eibgendffifhe Kontroleuve
der Befdyiepprobe untermworfen worben 2.

Da nun laut Bevicht der Vevwaltung bded cibgen.
Rriegématertald die wenigiten Kantone bicfer Bor=
{chrift nacgfommen, fo fieht fich dad unterzeichnete
Departement vevanlaft, Sie auf bdiefelbe aufmerf=
fam gu maden und Sie einguladen, in Jufunft
Sthre Stugerlaufe vor dem Bichen dem nddften
eitgen. Gewehr=Rontrollenv=Burean gur Bejdhief=
probe guzufenden.

Mit pollfommener Hodadjtung!

Der Borfteher
bes eibgen. Militardepartements:

Fornerod.



	Kreisschreiben des eidg. Militärdepartements an die Militärbehörden der Kantone

